
Dem Zustand der Welt etwas Positives abzugewinnen erfordert der-
zeit große Anstrengung. Unter diesen Rahmenbedingungen optimis-
tisch zu sein könnte bisweilen auch als Naivität ausgelegt werden. 

Dabei ist aber gerade jetzt Optimismus ausschlaggebend, wir brau-
chen ihn, um die Zuversicht nicht zu verlieren. Die Vorzeichen dafür 
sind ganz gut: Die Natur steht auf Neubeginn, längere und warme 
Tage liegen vor uns. Das stärkt den Optimismus und wirkt sich posi-
tiv auf die Psyche aus. 

Diese Aufbruchstimmung müssen wir jetzt für unsere Zukunft nut-
zen, als Impuls für Aufschwung und neue Perspektiven. Auch wenn 
wir die vielen Krisen, die wir gerade erleben, nicht alle direkt beein-
flussen oder gar lösen können: Verbessern können wir immer etwas, 
wir müssen nur wollen und aktiv werden!

238 Jahre Unternehmensgeschichte von JTI Austria sind das 
Ergebnis von Mut und Optimismus, der Zuversicht und der Über-
zeugung, dass es weitergeht – weitergehen muss! Lassen Sie uns 
diese Überzeugung gemeinsam ausstrahlen und verbreiten.

RA (D) Ralf-Wolfgang  
Lothert, MBA
Head of Corporate Affairs &  
Communication
Mitglied der Geschäftsleitung

Sollten Sie Fragen haben oder 
zusätzliche Informationen  
brauchen, stehen wir jederzeit 
unter CCAllgemein@jti.com  
zur Verfügung. jti.com/Austria
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1.  LEBENSAUFFASSUNG, DIE ALLES VON DER BESTEN SEITE BETRACHTET;  
HEITERE, ZUVERSICHTLICHE, LEBENSBEJAHENDE GRUNDHALTUNG 
„SICH SEINEN OPTIMISMUS BEWAHREN“

2.  ZUVERSICHTLICHE, DURCH POSITIVE ERWARTUNG BESTIMMTE HALTUNG  
ANGESICHTS EINER SACHE, HINSICHTLICH DER ZUKUNFT 
„ÜBERTRIEBENER, VERHALTENER, GEDÄMPFTER OPTIMISMUS“


